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30. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Unfallchirurgie an Herrn Dr. med. univ. Martin Lutz 

Herrn Dr. med. univ. Martin Lutz wurde mit Datum vom 11.11.2004 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Unfallchirurgie verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 
Rektor 

31. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Pathologische Anatomie an Herrn Dr. med. univ. Consolato Sergi 

Herrn Dr. med. univ. Consolato Sergi wurde mit Datum vom 11.11.2004 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Pathologische Anatomie verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 
Rektor 

32. Ausschreibung Universitätsprofessorin/-professors für Experimentelle Ne-
onatologie 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangt die Position einer/eines 
 

Universitätsprofessorin/-professors für Experimentelle Neonatologie 
 
zur Besetzung. BewerberInnen werden mit der Aufgabe betraut, eine innovative, hochqualitative und 
international kompetitive Forschung im Wissensgebiet der Peri- und Neonatologie aufzubauen und 
umzusetzen. Für qualifizierte  klinisch ausgebildete NeonatologInnen besteht die Möglichkeit, sich 
auch klinisch zu betätigen. Eine Beteiligung an der Lehre wird erwartet. 
 
Das Dienstverhältnis ist zunächst auf einen Zeitraum von 6 Jahren befristet. Die  Übernahme in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis ist möglich. Diese Professur ist der Klinischen Abteilung für Neonato-
logie und neonatologische Intensivmedizin an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkun-
de zugeordnet.  
 
Ernennungsvoraussetzungen sind: 
a) Studium der Medizin oder der Naturwissenschaften 
b) Ausgewiesene Forschungstätigkeit im Bereich der Neonatologie und experimentellen Neonato-

logie 
c) Habilitation oder vergleichbare wissenschaftliche Leistungen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frau-
en werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt. Nähere Angaben zu den erforderlichen Bewerbungs-
unterlagen finden Sie auf unserer Homepage. (http://www.i-med.ac.at/mypoint/). Bewerbungen mit 
Auflistung aller Publikationen, der Lehrtätigkeit und der eingeworbenen Drittmittel sind bis spätes-
tens 31. Dezember 2004 an den Rektor der Medizinischen Universität Innsbruck, Christoph-Probst-
Platz 1, A-6020 Innsbruck, zu richten.  
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Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizuschließen: 
 
• Lebenslauf 
• Nachweis des Doktorates der gesamten Heilkunde 
• Nachweis der abgeschlossenen Facharztausbildung und gegebenenfalls Zusatzausbildung  
• Nachweis der venia docendi 
• Angaben zu den bisher ausgeübten administrativen und organisatorischen Tätigkeiten, Nach-

weis von Managementkursen oder ähnlichen Veranstaltungen zur Schulung der organisatori-
schen und sozialen Kompetenz. 

• Auflistung aller Publikationen gegliedert in Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Fallberichte, 
Buchbeiträge und publizierte Abstracts. 

• Nennung der fünf wichtigsten Originalarbeiten. Die fünf wichtigsten Arbeiten müssen in ge-
druckter Form den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden. 

• Übersichtliche Darstellung der wissenschaftlichen und klinischen Schwerpunkte 
• Liste aller abgeleisteten Lehrveranstaltungen unter Angabe des persönlichen Beitrages und das 

Ergebnis der Evaluation der Lehrveranstaltungen durch die Heimatuniversität. 
• Auflistung der eingeworbenen Drittmittel mit Angabe der Förderinstitutionen(en). 
 

Die Bewerbungen mit den o.g. Unterlagen sind 
 

2x als hardcopy und 5x in elektronischer Form (auf CD) 
 

bis spätestens 31.12.2004 
 
an das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck, Christoph-Probst-Platz 1, 6020 Innsbruck, 
(rektorat-medizin@uibk.ac.at) zu richten.  
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteiles der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Hans Grunicke 

Rektor 



- 49 - 

33. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Klinische Pharmakologie 

An der Medizinischen Universität Innsbruck ist am Department für Medizinische Genetik, Molekula-
re und Klinische Pharmakologie die Position  
 

eines/einer Universitätsprofessors/Universitätsprofessorin für Klinische Pharmakologie 
(befristet auf 6 Jahre) 

zu besetzen.  
 
Mit der Funktion ist die Leitung der entsprechenden Organisationseinheit verbunden. Das privat-
rechtliche Arbeitsverhältnis wird mit der juristischen Person des öffentlichen Rechts, der Medizini-
schen Universität eingegangen. Spätestens mit Ablauf der Vertragsdauer kann bei entsprechender 
Evaluierung eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis erfolgen. 
Schwerpunkt der Forschungsarbeiten sollte die Pharmakogenomik/Pharmakogenetik sein. Aufnah-
mevoraussetzungen sind ein abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, ein Facharztdiplom für 
Klinische Pharmakologie, eine Habilitation im Fach Klinische Pharmakologie bzw. gleichzuhaltende 
wissenschaftliche Leistungen. Einschlägige Publikationen in international renommierten wissen-
schaftlichen Zeitschriften sowie das Einwerben von Drittmitteln werden vorausgesetzt. Bewerbungen 
mit beigeschlossenem Lebenslauf, einer Liste der wissenschaftlichen Publikationen (geordnet nach 
Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten und Abstracts), die fünf am wichtigsten erscheinenden Publika-
tionen und Angaben über die bisherige Lehrtätigkeit sowie über die zukünftigen Forschungsvorhaben 
werden bis zum 
 

15.02.2005 
 
an das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck, Christoph-Probst-Platz 1, A-6020 Inns-
bruck, Austria erbeten. Alle Bewerbungsunterlagen sollten unbedingt auch in digitaler Form einge-
reicht werden. Nähere Angaben zu den erforderlichen Bewerbungsunterlagen finden Sie auf unserer 
Homepage. (http://www.i-med.ac.at/mypoint/). Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine 
Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte 
Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt 
aufgenommen.  
 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizuschließen: 
 
• Lebenslauf 
• Nachweis des Doktorates der gesamten Heilkunde 
• Nachweis der abgeschlossenen Facharztausbildung und gegebenenfalls Zusatzausbildung  
• Nachweis der venia docendi 
• Angaben zu den bisher ausgeübten administrativen und organisatorischen Tätigkeiten, Nach-

weis von Managementkursen oder ähnlichen Veranstaltungen zur Schulung der organisatori-
schen und sozialen Kompetenz. 

• Auflistung aller Publikationen gegliedert in Originalarbeiten, Übersichtsarbeiten, Fallberichte, 
Buchbeiträge und publizierte Abstracts. 

• Nennung der fünf wichtigsten Originalarbeiten. Die fünf wichtigsten Arbeiten müssen in ge-
druckter Form den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden. 

• Übersichtliche Darstellung der wissenschaftlichen und klinischen Schwerpunkte 
• Liste aller abgeleisteten Lehrveranstaltungen unter Angabe des persönlichen Beitrages und das 

Ergebnis der Evaluation der Lehrveranstaltungen durch die Heimatuniversität. 
• Auflistung der eingeworbenen Drittmittel mit Angabe der Förderinstitutionen(en). 
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Die Bewerbungen mit den o.g. Unterlagen sind 
 

2x als hardcopy und 5x in elektronischer Form (auf CD) 
 

bis spätestens 15.02.2005 
 
an das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck, Christoph-Probst-Platz 1, 6020 Innsbruck, 
(rektorat-medizin@uibk.ac.at) zu richten.  
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteiles der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 

o.Univ.-Prof. Dr. Hans Grunicke 

Rektor 

34. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: MEDI-2872 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Allge-
meine Intensivmedizin ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Vorkenntnisse in Anästhesie oder absolvierte Gegenfächer. 
 
Chiffre: MEDI-2849 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Augenheilkunde und Optometrie, 
Abt.: Ambulanz ab 01.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Abgeschlossener österreichischer Turnus, fachliche Vorbildung, Interesse an wis-
senschaftlichen Arbeiten, Fremdsprachenkenntnisse. 
 
Chiffre: MEDI-2831 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Chirurgie, Abt.: Klinische Abteilung 
f. Allgemein- u. Transplantationschirurgie, ab 01.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegenfächer, chirurgische Vorbildung, wissen-
schaftliches Interesse. 
 
Chiffre: MEDI-2852 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirurgie, Abt.: Klini-
sche Abteilung f. Herzchirurgie, ab 01.12.2004 bis 31.05.2005. Voraussetzungen: abgeschlos-
senes Medizinstudium. Erwünscht: Abgeschlossene Gegenfächer, chirurgische Vorbildung, 
wissenschaftliches Interesse, Interesse für die Herzchirurgie. 
 
Chiffre: MEDI-2863 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirurgie, Abt.: Klini-
sche Abteilung f. Allgemein- u. Transplantationschirurgie, ab sofort bis 30.09.2009. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Abgeschlossene Gegenfächer, chi-
rurgische Vorbildung, wissenschaftliches Interesse. Bewerber mit Erfahrung in Transplantati-
onschirurgie werden bevorzugt. 
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Chiffre: MEDI-2869 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Medizinische Psychologie und Psy-
chotherapie ab 01.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium Doktorat und 
Facharzt für Medizinische Psychologie und Psychotherapie. Erwünscht: Kenntnisse in fortge-
schrittener bzw. abgeschlossener psychotherapeutischer Ausbildung, Wissenschaftliches Inte-
resse. Aufgabenbereich: Psychotherapeutische Versorgung, Forschung und Lehre. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 09. Dezember 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen 
sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter 
http://www.i-med.ac.at/universitaet/personal/formular/index.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Friedrich LUHAN

35. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: MEDI-2858 
Sekretär/in, Institut für Anatomie, Histologie und Embryologie, Abt. f. klinisch funktionelle 
Anatomie ab 01.01.2005. Erwünscht: Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse, weitreichende Erfah-
rung im Umgang mit Datenbankverwaltung und Buchhaltung, Englischkenntnisse. Aufgaben-
bereich: Führung von Datenbanken, Parteien- und Schriftverkehr, allgemeine Verwaltung, 
Buchhaltung. 
 
Chiffre: MEDI-2866 
Medizinisch Technische/r Analytiker/in, Institut für Medizinische Biologie und Humangene-
tik, Abt.: Division für Genetische Epidemiologie ab 01.01.2005. Voraussetzungen: MTA oder 
CTA Diplom. Erwünscht: Erfahrung mit molekularbiologischen Arbeitsmethoden (PCR, 
DNA/RNA Isolierung, Sequenzieren, Genotypisieren, Blot-Techniken) und/oder biochemi-
sche Arbeitsmethoden, Kenntnis von EDV Standardprogrammen, Freude an selbständigem 
Arbeiten, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Durchführung von Untersuchungen zur molekula-
ren Epidemiologie verschiedener Erkrankungen. 
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Chiffre: MEDI-2855 
Elektroinstallateur/in, Rektorat der Medizinischen Universität, Abt.: Facility Management ab 
01.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre als Elektroinstallateur/in und/oder Besitz 
der Meister- bzw. Werkmeisterprüfung für den Bereich Elektrotechnik sowie sehr gute Fach-
kenntnisse. Erwünscht: EDV-Kenntnisse, Flexibilität, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und 
Selbständigkeit. Aufgabenbereich: Wartung und Instandhaltung haustechnischer Anlagen. 
 
Chiffre: MEDI-2856 
Gas-Wasser Installateur/in bzw. Schlosser/in, Rektorat der Medizinischen Universität, Abt.: 
Facility Management ab 01.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre als 
Gas/Wasserleitungsinstallateur/in bzw. Schlosser/in und/oder Besitz jener Meister- bzw. 
Werkmeisterprüfung für den Bereich Wasserleitungsinstallateur/in bzw. Schlosser/in sowie 
sehr gute Fachkenntnisse. Erwünscht: EDV-Kenntnisse, Flexibilität, Teamfähigkeit, Einsatz-
bereitschaft und Selbständigkeit. Aufgabenbereich: Wartung und Instandhaltung haustechni-
scher Anlagen. 
 
Chiffre: MEDI-2857 
Hausmeister/in, Rektorat der Medizinischen Universität, Abt.: Facility Management ab sofort. 
Voraussetzungen: handwerkliches Geschick und Erfahrung im Bereich Haustechnik. Er-
wünscht: Flexibilität, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Selbständigkeit. Aufgabenbe-
reich: Hausmeistertätigkeiten, Helfertätigkeiten in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Haus-
technikern, Betreuung der Außenanlagen sowie der Verkehrsflächen im Bereich der Liegen-
schaften der Medizinischen Universität Innsbruck. 
 
Chiffre: MEDI-2836 
Sekretär/in (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirurgie, Abt.: Physikalische Medizin ab 
11.01.2005 bis 08.03.2007. Voraussetzungen: Handelsschulabschluss oder ähnliche Qualifi-
kation. Erwünscht: Sekretariatserfahrung, gute EDV-Kenntnisse, gute Englisch-Kenntnisse, 
Lernbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit und freundlicher Umgang mit Patienten. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 09. Dezember 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen 
sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/universitaet/personal/formular/index.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Personal an 
und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Friedrich LUHAN

 


